
Heimwerker- und Abenteuerideen für Kinder 

 

1. Einfache Laubsägearbeiten:  

Vorlagen gibt es dazu im Internet oder 

einfache Formen und Figuren (z.B. 

Geometrische Formen, Herz oder 

Tulpenblüten usw.) können auch von 

Hand aufgezeichnet werden.  

 

 

 

 

 

2. Hammerspiel:  
Auf Holzresten können Formen, 

Buchstaben oder auch der Name des 

Kindes vorgeschrieben werden und 

die Kinder können dann Nägel auf der 

Linie mit einem kleinen Hammer 

einschlagen. Evtl. benötigt ihr Kind 

dabei  Hilfe. Das Material sollte je 

nach dem was sie ihrem Kind zutrauen 

gewählt werden. Am besten eignet 

sich weiches Holz (z. B. Fichte / 

Kiefer), da dort die Nägel leichter 

eingeschlagen werden können. 

 

 

3. Dosentelefon:  
Benötigt werden hierfür zwei leere Konservendosen 

und eine lange Schnur. Wichtig ist, dass die Dosen 

keinen scharfkantigen Rand und einen Boden haben. 

In den Boden wird ein kleines Loch gemacht, dafür 

reicht es einen Nagel durchzuschlagen, um dort die 

Schnur hindurch fädeln zu können. Diese wird wenn 

nötig durch mehrere Knoten befestigt. Wenn beide Dosen 

durch die Schnur miteinander verbunden sind kann auch 

schon lostelefoniert werden. Die Schnur sollte dabei gespannt 

sein und nichts berühren.  

 

 

 

 



4. Eine Höhle bauen oder im Garten Zelten:  

Mit vielen Decken oder großen Tüchern lässt sich das Kinderzimmer oder auch das 

Esszimmer  gut in eine Höhle verwandeln. Die Tücher werden hierfür über Tische und Stühle  

gehängt, sodass eine kleine Kuschelhöhle darunter entsteht. Mit vielen Kissen und evtl. 

Kuscheltieren kann die Höhle gemütlich eingerichtet werden. Alternativ kann auch ein 

kleines Zelt im Garten aufgebaut werden, in dem sogar übernachtet werden kann. 

  

5. Ein Glas gegen Langeweile:  

Mit den Kindern kann z.B. ein großes Gurkenglas bunt gestaltet 

werden. Diese lassen sich wunderbar bekleben oder bemalen. 

Anschließend können die Kinder überlegen was ihnen gegen 

Langeweile einfällt, die Idee auf einen Zettel schreiben oder 

Schreiben lassen und diese dann in das Glas stecken. Wenn dann 

Langeweile aufkommt, kann ein Zettel daraus gezogen werden und 

schon hat man eine Idee.  

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Briefe oder Bilder an Verwandte / Freunde Schicken:  

Schon die kleinsten können Bilder für Oma und Opa malen. Die größeren Kinder können evtl. 

ein paar Sätze dazu schreiben oder den Eltern sagen, was diese schreiben sollen. Gemeinsam 

kann der fertige Brief dann in Verbindung mit einem kleinen Spaziergang zur Post oder bei 

der betreffenden Familie eingeworfen werden.  

 

 

7. Steine Sammeln und bemalen:  

Bei einem Spaziergang können die Kinder Steine sammeln, die ihnen 

gefallen.  Zuhause können die Steine dann mit Wasserfarben, Filzstiften 

oder Fingerfarbe  bunt angemalt werden und 

wenn die Farbe getrocknet ist, zu einem Mandala 

gelegt werden.   

 

 

 

8. Fensterbilder:  
Mit Fingerfarbe lassen sich schöne Bilder an die Fensterscheiben malen. Keine Sorge die 

Farbe lässt sich auch gut wieder entfernen. Wenn die Farbe trocken ist kann mit einem 

Ceranfeldschaber vorsichtig  die Farbe abgeschabt werden. Anschließend evtl. Rückstände 

mit Wasser abwaschen.   


